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Diplom Betriebswirtschaftslehre 

Im Rahmen der Änderung sind die folgenden wichtigen Punkte zu beachten: 

1. Den Fächern im Grundstudium sind entsprechende neue Module zugeordnet (vgl. Sie 

bitte die Tabelle „Zuordnung – Grundstudium“).    

2. Im Hauptstudium sind den Fächern ebenfalls entsprechende Module zugeordnet (vgl. 

Sie bitte die  Tabelle „Zuordnung Fach – Modul“).  

3. Im Hauptstudium sollten mindestens 12 BP (SWS) im Rahmen von Mastermodulen 

belegt werden.  

4. Benutzung der Tabellen und Prüfungsstrukturen im Hauptstudium: 

• Wichtig ist, dass Sie in jedem Fall die bisher geforderte Gesamtsumme an 

Leistungspunkten erbringen müssen. 

• Die zu erbringenden Leistungspunkte sind  in der bisherigen und der neuen 

Prüfungsstruktur in Bonuspunkten ausgedrückt.  

• Sollten Sie vor der Umstellung ab WS05/06 Ihr Hauptstudium angefangen 

haben, richten Sie sich bitte nach der Tabelle mit der Bezeichnung 

„Prüfungsstruktur zur Phase I“.  Bei dieser Tabelle müssen die Mindest- bzw. 

Maximalumfänge an zu erbringenden SWS beachtet werden.  

Wichtig: Der Mindest- bzw. Maximalumfang gibt die Spanne vor, in der man 

sich befindet, nachdem die „Allgemeinen Übergansregeln zur Modul-
Einführungen “ Anwendung gefunden haben. Das bedeutet, dass ein Fach 

nicht automatisch mit dem Mindestumfang abgeschlossen werden kann.  

• Falls Sie vor Beginn des WS05/06 noch keine Prüfungsleistungen aus dem 

Hauptstudium erbracht haben, gilt für Sie nur die Tabelle mit der Bezeichnung 

„Prüfungsstruktur zur Phase II“. 

5. Der Fächerpool wird aufgelöst. Die SWS aus dem Fächerpool werden in den neuen 

Prüfungsstrukturen I + II, soweit Sie noch nicht erbracht wurden, den Fächern konkret 

zugeordnet.  

6. Der Seminarpool wird ebenfalls aufgelöst. Seminararbeiten sind in den neuen 

Prüfungsstrukturen nicht mehr verpflichtend, weil die Fachmodule i.d.R. schriftliche 

Arbeiten beinhalten. Möglicherweise werden reine Seminarmodule angeboten, diese 

kann man im entsprechenden Fach wie jedes andere Modul belegen. Folglich sind 

die Bonuspunkte bzw. SWS aus dem Seminarpool in den neuen Prüfungsstrukturen 
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I+II, soweit Sie noch nicht erbracht wurden, durch die für die jeweiligen Fächer 

vorgegebenen  Module zu erbringen.  

7. Die Winfo - Pflichtveranstaltungen werden im kommenden Studienjahr WS-SS 05/06  

in dem bisherigen Umfang weiterhin angeboten. 

8. Im Fach Wirtschaftsinformatik ist das Modul „Methoden der Wirtschaftsinformatik“ ein 

Pflichtmodul. 

9. Freiversuche und Maluspunkte werden etwa wie bisher weitergeführt. 

10.  Bei Problemen bitte an das Beratungsbüro im C2.322 wenden.                                        
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BWL Diplom: Grundstudium (Semester 1-4) 
 

Fächer  ZM Module  ab WS 05/06  ID ZM BP 

Grundzüge BWL A WS Grundzüge BWL A  W1111 WS 6 

Grundzüge Winfo WS Grundzüge Winfo  W1311 WS 6 

Mathe A  WS Mathe I und Mathe II für Wiwi  E1711 

E3712 

WS 

SS 

6 

Grundzüge BWL B* SS Grundzüge BWL B (enthält 

wesentliche Inhalte aus Recht A!):

W1211 SS 6 

Grundzüge VWL A 

Wird letztmalig im 

WS05/06 angeboten.  

WS Alternative ab WS06/07:ein VWL 

Bachelor–  Modul nach Wahl. 

  6 

Mathe B  SS Mathe III für Wiwi  E3712 WS 4 

Basic- Englisch I 

Alternativmodule:  

Wirtschaftsenglisch I SS 

Advanced English I, II 

W1642 SS 2 

 (Letztmalig SS 05)  

Wirtschaftsenglisch II 

(Letztmalig WS 05/06) 

WS Basic- Englisch II  

Alternativmodule:  

Advanced English I, II 

W1641 WS 2 

Grundzüge VWL B SS Grundzüge VWL W1411 SS 6 

Grundzüge Recht A* WS Gr. Recht A 

(letztmalig WS 05/06)  

bzw. Grundzüge BWL B (neu!)   

  4 

Statistik A WS Grundzüge Statistik I W1471 WS 4 

Grundzüge Recht B* SS Gr. Recht B (letztmalig SS 06) 

(Alternativmodul wird noch 
festgelegt)  

Ab WS 06/07: ein 
Methodenmodul  

W2603 SS 4 

Statistik B SS Grundzüge Statistik II W1472 SS 4 

Gesamtsumme     60 
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*Statt BWL B (alt) und Recht A + B (bisher 6+8=14 BP) können in Zukunft BWL B (neu) + Wahlmodul 

Wirtschaftsrecht (neu) (12 SWS) gewählt werden!  

 
Wichtig: Recht B, Recht A und Wirtschafts-Englisch II werden im kommenden Studienjahr SS 06 

letztmalig in dem bisherigen  Umfang angeboten. Unsere Empfehlung: Bitte besuchen Sie diese 

Veranstaltungen und schließen Sie Ihre Prüfungen in diesen Fächern ab. 

 BWL Diplom: Hauptstudium (Semester 5-9) 

Bisherige Prüfungsstruktur (Semester 5-9): 

Prüfungsfächer Leistungsumfang SWS Bonuspunkte  

1. ABWL** 10  10 

2. AVWL 10  10 

3. SBWL 12  12 

4. Wirtschaftsinformatik 8  8 

5. Wahlpflichtfach 8  8 

Fächerpool 8  8 

Seminare 2-4 Seminare aus 1.–4. 4 

Zwischensumme  60 

Diplomarbeit 4 Monate 20 

Gesamtsumme  80 

 

Prüfungsstruktur Phase I (Semester 5-9)

Prüfungsfächer Mindestumfang* 
SWS 

Maximalumfang* 
SWS 

Bonuspunkte

1. ABWL ** 6 18 6-18 

2. AVWL 6 18 6-18 

3. SBWL  12 24 12-24 

4. Wirtschaftsinformatik*** 6 18 6-18 

5. Wahlpflichtfach 6 18 6-18 

6. Methoden**** 0 12 0-12 

Zwischensumme 60 60 

Diplomarbeit  Ca. 4 Monate 20 

Gesamtsumme   80 
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*Wichtig: Der Mindest- bzw. Maximalumfang gibt die Spanne vor, in der man sich befindet, nachdem 

die „Allgemeinen Übergansregeln zur Modul-Einführungen“ Anwendung gefunden haben. Das 

bedeutet, dass ein Fach nicht automatisch mit dem Mindestumfang abgeschlossen werden kann. 

** Im Fach ABWL dürfen keine Module aus dem gewählten Schwerpunkt der SBWL oder  dem 

Wahlpflichtfach belegt werden. Das Fach „ABWL“ dient nicht dazu die Inhalte aus der SBWL / 

Wahlpflichtfach zu vertiefen, d.h. das Fach ABWL ist kein weiteres Spezialisierungsfach der SBWL / 

Wahlpflichtfach.  

Darüber hinaus darf aus dem Fach ABWL kein drittes Vertiefungsfach werden. Die  Module im Fach 

ABWL müssen somit  aus unterschiedlichen Themenbereichen gewählt werden.  D.h. es ist nicht 

erlaubt  z. B. zwei Module aus dem Bereich Marketing zu wählen.  

*** Die Winfo - Pflichtveranstaltungen (s. Übersicht: „Einzelveranstaltungen“) werden im Studienjahr 

05/06 angeboten, daher besteht die Möglichkeit, diese Pflichtveranstaltungen im Rahmen einer 2 

SWS Lehrveranstaltung zu besuchen. 

**** Die im Rahmen von Methodenmodulen erbrachten SWS müssen den anderen fünf Fächern 

zugeordnet werden können. Z.B. kann das Modul „Methoden der Entscheidungsunterstützung in 

Business“ dem Wahlpflichtfach: Operations Research oder dem Fach: Wirtschaftsinformatik 

zugeordnet werden. 

 Prüfungsstruktur Phase II (Semester 5-9)

Prüfungsfächer Leistungsumfang (SWS) Bonuspunkte 

1. ABWL* 6-18 6-18 

2. AVWL 6-18 6-18 

3. SBWL 12-24 12-24 

4. Wirtschaftsinformatik 6-18 

(Pflichtmodul: Methoden der 
Wirtschaftsinformatik W2301) 

6-18 

 

5. Wahlpflichtfach 6-18 6-18 

Methodenmodule** 0-12 0-12 

Zwischensumme 60 60 

Diplomarbeit 4 Monate 20 

Gesamtsumme  80 

* Im Fach ABWL dürfen keine Module aus dem gewählten Schwerpunkt der SBWL oder  dem 

Wahlpflichtfach belegt werden. Das Fach „ABWL“ dient nicht dazu die Inhalte aus der 

SBWL/Wahlpflichtfach zu vertiefen, d.h. das Fach ABWL ist kein weiteres Spezialisierungsfach der 

SBWL /  Wahlpflichtfach! 
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Darüber hinaus darf aus dem Fach ABWL kein drittes Vertiefungsfach werden. Die  Module im Fach 

ABWL müssen somit  aus unterschiedlichen Themenbereichen gewählt werden.  D.h. es ist nicht 

erlaubt  z. B. zwei Module aus dem Bereich Marketing zu wählen.  

 

Wichtig: In der Prüfungsstruktur Phase II sind mindestens 12 BP im Rahmen von Mastermodulen zu 

erbringen. 

** Die im Fach Methoden erbrachten SWS müssen den anderen fünf Fächern zugeordnet werden 

können. Z.B. kann das Modul „Methoden der Entscheidungsunterstützung in Business“ dem 

Wahlpflichtfach: Operations Research oder dem Fach: Wirtschaftsinformatik zugeordnet werden. 
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